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Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in
Schleſien /zu Croſſen Hertzog  c.

v Jeber Getreuer: Nachdem aus Unſerm Hofflager untermS rgten letzt verwichenen Monahts Hochſthandig allergnadigſt reſcribiret

und verordnet worden daß da der Korn Preiß nicht weniger in hieſigen Elev.
und Marckiſchen als in denen benachbarten Landen mercklich gefallen und

 die Winter  Saat ſich gut anlaße numehro das Brandtwein Brennen ſowohl
mit einlandiſchem /als ſremdem Korn ohne Unierſcheid wieder frey gegeben;

Bey dem Verboth der Ausfuhre des Winter Getrardes aber es annoch
zwar ſo lange, biß man näher abſehe was vor Hoffnung zu einer guten Erndte

ſich zeiget zumahlen der Vorraht im Lande nicht groß ſey verbleiben die
Ausfuhre des Sommer Getraydes aber deſſen im Lande wenig zu verkauffen

ſtehe gleich nach vollig. beſtelleter Sommer. Saat verſtattet werden ſolte da.
mit die Unterthanen in den Standgeſetzet werden mochten beydes die Kriegs—
und Domainen- Præſtanda promt zu entrichten;

Als befehlen Wir euch allergnadigſt ſolches dortigen Unterthanen von
denen Cantzeln und ſonſt nachrichtlich bekandt machen zu laßen und demnechſt

ferner in Anſehung der verbothenen Außfuhr des Winter Geträpdes noch
zur Zeit auf die daruber ergangene Verordnung mit Nachdruck zu halten;

Seynd euch mit Gnaden gewogen: Gegeben LKleve in Unſerer Krieges—
und Domainen-Cammer den 12. May, 1741.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

b. Rochow. Nappard. Geelhaar. A. H. v. Auſſen. Schmitz. J. C. Wollmſſadt.
Francke. J.. Wiſinan. Durham. Colberg. A. O. v. Raesfeld. B. diappard.

An alle Beamte Magiſtrate
unl jurisdictions- Richter und
an die Miorſche Deputationar! J. H. Gietſt
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